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Regionale Fortbildungsveranstaltung  
für Lehrkräfte der Fächer 

Kunst und Werken 
 

Zeit: 
   

 Dienstag, 05. Juni 2018, 09:00 - 16:30 Uhr 

Ort:  Porzellanikon Selb 
Werner-Schürer-Platz 1 
95100 Selb 

Hinweise/Teilnehmer:  Es wird erwartet, dass von jeder oberfränkischen 
Realschule eine Lehrkraft des Faches Werken 
teilnimmt. 

 

P r o g r a m m:  
 

Uhrzeit Thema/Programmpunkt Referent(en) 

09:00 Uhr – 09:15 Uhr Begrüßung und Organisatorisches Ltd. RSD als MB Johannes Koller 
Wilhelm Siemen, Direktor Porzellanikon 

09:15 Uhr – 09:45 Uhr Musbi StR (RS) Dirk Eilers 

09:45 Uhr – 10:15 Uhr Design im neuen Lehrplan BerRin Ursula Bonner 

10:15 Uhr – 10:30 Uhr Vorstellung des Porzellanikons Claudia Meißner, M. A. 

10:30 Uhr – 11:00 Uhr Kaffeepause 

11:00 Uhr – 12:30 Uhr Rundgang durch das Porzellanikon 
mit Schwerpunkt Design und 
Formgebung 

Claudia Meißner, M. A. 

12:30 Uhr – 13:30 Uhr Mittagspause 

13:30 Uhr – 14:45 Uhr Vorstellung der 
museumspädagogischen Räume 
 

Praktisches Arbeiten mit Porzellan 

Claudia Meißner, M. A. 
 
 

14:45 Uhr - 15:15 Uhr Kaffeepause 

15:15 Uhr - 16:00 Uhr  Vorstellung der 
museumspädagogischen Programme 
und Projekte am Porzellanikon 

 Claudia Meißner, M.A. 

16:00 Uhr – 16:30 Uhr Diskussion/Feedback 
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Leitung: 
 

 Ltd. RSD als MB Johannes Koller 

Organisation & Referentin: 
 
 
 

Referenten: 

 BerRin Ursula Bonner 
Staatliche Realschule Hirschaid 
MB-Fachmitarbeiterin für die Fächer Kunst und Werken 
 
StR (RS) Dirk Eilers 
MB-Fachmitarbeiter für das Fach Sozialkunde 
Maximilian-von-Welsch-Schule Kronach 
 
Claudia Meißner, M.A.  
Museumspädagogik, Leitung Besucherservice  
Porzellanikon – Staatliches Museum für Porzellan, Selb  

 
 
     
Hinweise:  
Für die Teilnehmer der staatlichen Realschulen aus dem Bezirk Oberfranken wird hiermit Fortbildungsreise 

genehmigt. Triftige Gründe für die Benutzung des eigenen PKW werden anerkannt. Die Fortbildungsreise ist am 

Dienstort anzutreten und zu beenden, es sei denn, der Antritt ist vom Wohnort kostengünstiger. Um Bildung von 
Fahrgemeinschaften wird, sofern möglich, gebeten. 

 


